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Sachverhalt:

In der Stadt Gummersbach sind acht Kitas als Familienzentren, davon eines im Verbund 
mit insgesamt zwei Einrichtungen, qualifiziert.
Mit  Erlass des Ministeriums für Familie,  Kinder, Jugend, Kultur  und Sport des Landes 
Nordrhein-Westfalen  vom  5.  Januar  2015  wurde  die  Stadt  Gummersbach  darüber 
informiert, dass im kommenden Kindergartenjahr 2015/16 in Gummersbach ein weiteres 
Familienzentrum ausgebaut werden kann.

Seit dem 14. Februar 2012 gilt für die Bewilligung weiterer Familienzentren eine neue 
Rechtsgrundlage.  Die  Bewilligung  durch das Land erfolgt  nach der Anzahl  der Kinder 
unter  7  Jahren  in  Bedarfsgemeinschaften  nach  SGB  II  und  nach  der  Anzahl  der 
Schulabgänger ohne Abschluss

Im gesamten Stadtgebiet Gummersbach haben einzig die Hauptschule in Strombach, im 
zu Grunde gelegten Schuljahr, Schüler ohne Abschluss verlassen.
Im Einzugsgebiet von Strombach leben 14,63 % der Kinder unter 7 Jahren in SGB II 
Bedarfsfamilien. Der Anteil dieser Kinder in den Kitas beträgt 13,21 %.

Im Einzugsgebiet von Derschlag und Dieringhausen gibt es keine Schulabgänger ohne 
Abschluss. Hier leben 22,32 % der Kinder unter sieben Jahren in SGB II Bedarfsfamilien. 
Der Anteil dieser Kinder in den Kitas beträgt 16,45 %.

Im  Einzugsgebiet  Derschlag  und  Dieringhausen  sind  drei  Einrichtungen  zum 
Familienzentrum qualifiziert worden. In Strombach ist noch keine Kita qualifiziert worden.

Die Träger sind aufgefordert, sich für die Qualifizierung zu bewerben.
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